
G e m e i n d e  E R Z H A U S E N  
 

B E S C H L U S S  

der Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeindevertretung 

vom Montag, den 29.06.2020. 

 

16. Herstellung der Durchgängigkeit des Teichwiesen-/Weihergrabens 
Drucksache VI/335 
Reinhard Neumann berichtet über den Tagesordnungspunkt 16.  
Von Dr. Andreas Heidenreich und Dr. Jochen Schütze wird ein konkurrierender Hauptantrag 
eingebracht und begründet, der lediglich die Weiterverfolgung von Variante 1 vorsieht. 

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, die Variante 2 „Räumung und Unterhaltung der Gräben“ des 
Angebotes der Firma Unger Ingenieure nicht weiter zu verfolgen. 

Beratungsergebnis: 9 Ja-Stimme(n), 11 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 

 

Laut Beschlussvorschlag aus dem Bau- Verkehrs- und Umweltausschuss soll das Büro Unger 
Ingenieure zunächst mit den genehmigenden Behörden klären, ob diese einer Umlegung 
überhaupt zustimmen würden und wenn ja, mit welchen Auflagen zu rechnen sei. 
Axel Mönch (SPD) ist der Auffassung, dass die Klärung dieser Frage eigentlich bereits 
Gegenstand der Ausarbeitung der Empfehlung hätte sein müssen. Man kann nicht zwei 
Varianten vorstellen und damit den Folgeauftrag generieren, ohne die grundsätzliche 
Machbarkeit durch Anfrage bei den relevanten Behörden geklärt zu haben. Von daher ist die 
Erwartung, dass der jetzt in der Gemeindevertretung beauftragte Akt gar keine zusätzlichen 
Kosten verursacht, sondern als geschuldete Nachlieferung zu dem abgeschlossenen Auftrag vom 
Büro Unger zu leisten ist. 

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beauftragt die Verwaltung wie folgt: 
Das Büro UNGER Ingenieure, Darmstadt, holt im Rahmen des Auftrages gemäß Angebot vom 
18.12.2019 die Bestätigung bei allen zu genehmigenden Behörden ein, ob einer Umlegung des 
Teichwiesen-/Weihergrabens in den Heegbach östlich der Bahnlinie überhaupt zugestimmt würde 
ggf. unter welchen Auflagen eine Zustimmung erfolgen würde. Dazu gehören auch mögliche 
Varianten der Lage der Umlegung. Die Prüfungskosten dafür sind so gering wie möglich zu 
halten. 

Beratungsergebnis: 13 Ja-Stimme(n), 7 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 

 




